Komplementäre + Duale Beschreibungsweisen

– Eine Notwendigkeit bei der »LÖSUNG des Puzzles WELT« –

=======================================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«®  -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Beschreibungsweise --> Komplementarität
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/a_meth/komplement.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
{in Zugehörigkeits-Andeutungen zunächst}

Wortfeld: 
Isolierung von Objekten / Weltausschnitten; Teilbarkeit; Verteilte Systeme; Das gerade gemeinte GANZE; fest umrissen (oder nicht); ...; Sichtweisen; Darstellungsweisen; Perspektiven; Paradigmenwechsel; Phasenübergänge; exklusiv; Falsche Ausschließlichkeit; Vollständigkeit; Verlorene Wissbarkeiten; „verlustlos“ erfasst; Gegenseitige Ergänzung; Umkristallisation; „übrig bleiben“ (oder nicht); Dualität; Quantenphysik; multimodal; Topologisch komplementäre Räume; „Mathematische Knotentheorie“; Leonhard Susskinds „Black Hole Complementarity“; ...; ...
Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \Das Merkmal: »Einsheit in Vielheit«; \Das „Peildaumen“-Szenario der »Kognik«; \„Beschrei​bungs​weisen“ + Paradigmenwechsel; \Das „System“ – als solches; \Das „Anlupf“-Szenario versus: \Das „Beschuss“-Szenario der »Kognik«; \zur „Dualität“ von Beschreibungsweisen; \„Information“ + jeweiliger Zweck; \Der jeweilige Rest der WELT – \als „Komplementär“-Weltausschnitt; \„Transformationen“ – als solche; \zur „Umstülpbarkeit“ + „Aufschäumbarkeit der Dinge“ im »Kognischen Raum«; \zur „An sich“-Projizierbarkeit – als solcher; \...; \(draußen gratis) vorhandene „Reserven“ – als solche; \„Kunst“ + Kunstwerke; \Tricks zur Darstellung von „Unvorstellbarem“; \„Orthogonalisierung“ + ‚Kognitive Ökonomie‘; \Transformationen – „Der Reziprokentrick“; \Der „Planet Erde“: als Kugel versus: als Kegel; \Relations-Orientierung; \all die ‚Wissensträgertypen‘ im Angebot – \Überblicksgrafik dazu; \„Die Seitenansicht“ versus: „Die Draufsicht“ – auf den jeweiligen »Abstraktionskegel«; \„Topologie“ + Komplementarität; \zur „Knotentheorie“  + deren „Hyperbolischen Komplementären Räumen“; \...; \...

Systemische Grafik und Beispiele: \„Teilwissen“; \...; \zur „Quantenphysik“ + ihrer Unschärferelation; \zur „M-Theorie“ der Physik – „Strings + Membranen / Branes“; \„bottom-up“ (↑) + „top-down“ (↓) – zwei einander komplementäre  ‚Kognitive Arbeitsrichtungen‘; \Explikationsversuche zum Phänomen „Schwarze Löcher“; \...; \...
Literatur:
...; \\Wiki: „Komplementarität“; \\Wiki: „Black Hole Complementarity”; VHS-Video “Not Knot” (Spektrum) + Begleitheft; …

 =======================================================================================

Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:
....

– [\‚Beschreibungsweisen‘ + Paradigmenwechsel; \„Perspektive“ + Perspektivwechsel; \Das so unterschiedliche „Aussehen“ ein und derselben Dinge; \...]

***********

§…§

***********
Hinter einer (bloßen) „Dualität“ kann systemisch weit mehr stecken!
– [\zur „Dualität“ von Beschreibungsweisen; \zum ‚Temperaturbegriff‘ bei gewissen „Arten von Punkt“ – [Zitat]; \zur „Umstülpbarkeit der Dinge“ – im »Kognischen Raum«; \Erinnerung an die Gestalt + Struktur des im »Unterfangen Weltpuzzle« gesuchten: „Gedankengebäudes“; \...; \...] 
*****

....

– [\...]

*****

Weiterungen zum Thema

 „Komplementäre + Duale Beschreibungsweisen“
· ...
– [\...; \...] 

· Aus fremder Feder: „Die Vorteile verteilter Systeme sind keine Alternative zu den Vorteilen isolierter Systeme; diese beiden Systeme sind komplementär. Zu sagen, das Gehirn sei möglicherweise aus verteilten Systemen komponiert, ist nicht dasselbe wie zu sagen, es sei ein verteiltes System – also ein singuläres Netzwerk, in dem alle Funktionen gleichförmig verteilt sind. 
Ich glaube nicht, dass ein solches Gehirn arbeiten könnte, weil die in ihm ablaufenden Interaktionen unkontrollierbar wären.“ 
 – [Marvin Minsky: „Mentopolis“, S. 321]
– [\„<...> ist / hat / kann: {...}!“; \all die – in ihren Anforderungen so unterschiedlichen – ‚Kognitiven Prozesstypen‘; \...; \...] 
· Die „Mathematische Knotentheorie“
– [\...; \...]  

· ...
– [\...; \...] 
*****

In eigener Sache

· Das GANZE speziell zum »Puzzle WELT« + Das dazu gesuchte LÖSUNGS-Netzwerk.
– [\Komplementäre „Beschreibungsweisen“ speziell dafür; \...; \...]
· Phänomen: Auf so wenige Wortfelder verteilbare verbale symbolisierte Vorstellungen.
– [\„Zentraler Hub sein“ –  als Merkmal; \„Wortfelder“ als solche; \„Der Vorschlag in Güte“; \...]
· Tricks zur Visualisierung der „Gestalt“ der zum »Puzzle WELT« gesuchten LÖSUNG
– [\Erinnerung an die Gestalt + Struktur des im »Unterfangen Weltpuzzle« gesuchten: „Gedankengebäudes“; \...; \...] 

· ...
– [\...; \...] 
� {bzw. in meinem Paradigma: Weil der Wechsel der Aktivierungszustände des Gehirn-GANZEN dann nicht derart vielfältig „abschöpfbar“ wäre. Abschöpfbar auf „höheren und niedrigeren“ Aktivitätsebenen + für sachlich höchst unterschiedliche „Funktionen“. Für prozessnotwendige Basisprozesse, für unbewusst Geschehendes + für das gemäß dem wandernden „Jetzt-Moment“ jeweils bewusst Werdende. Von der „Front des Kognitiven Lebensfilms“ als §Ort des wahrgenommenen Geschehens§ her gesehen ständig wechselnd. Von dort aus jedoch, als solches, auch partiell „steuerbar“.}�– [\� HYPERLINK "../cog/kog-proz.doc" ��Der »Kognitive Prozess« als GANZES� + in seiner zeitlichen Abwicklung: \� HYPERLINK "../kpt/kog-film.doc" ��an der ‚Front des Kognitiven Lebensfilms‘� – \� HYPERLINK "../abbildungen_zur_kognik/systemische_grafik/ma-abb5.jpg" ��Prinzipgrafik dazu�; \� HYPERLINK "../fakten/navi_metapher.doc" ��Die „Navi-Metapher der Kognik“�; \� HYPERLINK "systemanalyse.doc" \l "bottom_up" ��„bottom-up“ (↑) + „top-down“ (↓) – als zueinander komplementäre  Arbeitsrichtungen�; \� HYPERLINK "../architek/anlupf-szenario.doc" ��Das „Anlupf“-Szenario der »Kognik«�; \„unbewusst bleiben“ (als Aktivierung / Geschehen) versus: \„bis ins Bewusstsein durchdringen“; \� HYPERLINK "funktion.doc" ��„Funktion sein / eine Funktion ausführen“�; \� HYPERLINK "funktionieren-koennen.doc" ��„funktionieren“ (oder nicht)�; \� HYPERLINK "../planth/eingriffe.doc" ��„eingreifen“ (können) in so manches Geschehen�; \...; \...] 
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